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Die beiden Mannschaf tsführer - recht s Mag. Gerd Schiffermüller
vom UTC - mit BTV -Oberschiedsrichter W erner Bobit s.
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Am 19. Jänner 2008 wurde

im Sporthotel Kurz in Lutz-
mannsburg UTC-Loretto-Ge-
schichte geschrieben: Im Re-
legationsspiel um den Aufstieg
in die Burgenländische Lan-
desliga A gegen den TC Heili-
genkreuz schaffte die UTC-
Mannschaft Herren 1 den Auf-
stieg in die höchste Spielklas-
se auf Landesebene, die Lan-
desliga A.

Der UTC war zu diesem
Entscheidungsspiel mit 8 Spie-
lern u. zw. Attila Ballogh, Mar-
kus Nitzky, Mag. Gerd Schiffer-
müller, Mag. (FH) Armin Hub,
Michael Silberbauer, Andreas
Ollrom, Othmar Freudenthaler
und Manfred Gutsjahr sowie
Obmann Eberhard Brunner an
der Spitze angereist. Begon-
nen wurde mit den Spielern
Balogh, Nitzky, Schiffermüller
und Hub, den aus der bisheri-
gen Meisterschaft stärksten
Spielern.

Diese Maßnahme bestätig-
te sich auch während des Spie-
les. Gerd Schiffermüller - durch
die laufende Tischtennismeis-
terschaft von den Trainings-
möglichkeiten stark einge-
schränkt - verkaufte sich ge-
gen seinen sehr druckvoll spie-
lenden Gegner sehr gut, muss-
te sich jedoch trotz starker
Gegenwehr in zwei Sätzen
geschlagen geben.

Armin Hub konnte gegen
seinen von der Grundlinie her
sehr sicher agierenden und
konditionell überlegenen Ge-
genspieler sein bestmögliches
Tennis abrufen und so gelang
es ihm, ein 6:3 und 6:3 einzu-
spielen. Der relativ klar schei-
nende Spielstand beinhaltete
jedoch zahlreiche hart um-
kämpfte Einzelspiele. Ein drit-
ter Satz wäre in Abetracht der
Konditionsstärke des Gegners
eine sehr unangenehme Sa-
che geworden.

Markus Nitzky musste mit
bedingungslosem Einsatz und
Kampf bis zum Letzten in ei-
nen 3. Satz gehen. In diesem
Satz gelang es ihm von Beginn
weg mit einem Break in Füh-
rung zu liegen und beim Stand
von 5:4 und 30:30 ein lebens-
notwendiges As aus dem Är-
mel zu zaubern. Den daraus
resultierenden Matchball ver-

Das erfolgreiche UTC-T eam mit Obmann Eberhard Brunner .

wertete er mit einem klug her-
ausgespielten Direktpunkt.

Somit stand es nach den
ersten drei Partien 2:1 für den
UTC, was in Anbetracht der
Spielverläufe sehr erfreulich
war. Die Nummer 1, Attila Ba-
logh, kam nunmehr als Vierter
zum Einsatz. Der vom UTC als
Bank angenommene Punkt
wackelte, als sich der ebenfalls
aus Ungarn kommende Geg-
ner nach klar verlorenem ers-
ten Satz plötzlich stark steiger-
te. Doch Balogh, diesmal noch
stärker als in der Freiluftsaison,
konnte das Tiebreak des 2.
Satzes nach überaus starkem
Spiel für sich entscheiden und
stellte auf 3:2 für den UTC.

Michael Silberbauer bekam
es mit einem deutlich stärke-
ren Gegner als er es erwartet
hatte zu tun und konnte den-
noch aus einer bereits aus-
sichtslos scheinenden Lage (1.
Satz verloren, 2. Satz 4:5 und
0:30) mit unheimlichem Ein-
satz im alles entscheidenden
3. Satz zurückfighten. Dieser
begann mit einem sehr un-
glücklichen Break gegen Sil-
berbauer, zu dessen Ausgleich
er nur mehr eine einzige Mög-
lichkeit erhalten sollte: Nach
Verlust dieser Möglichkeit -
Spielball zum Rebreak beim
Stand von 1:2 - war der Geg-
ner von Silberbauer leider nicht
mehr zu stoppen und stellte
den aus Sicht der Heiligen-
kreuzer lebensnotwendigen
Anschlusspunkt zum 2:3 her.

So wurde Andreas Ollrom‘s
Match zu einer Schlüsselpar-
tie. Und diese hatte es tatsäch-
lich in sich. Dieses Spiel war
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Die neuesten Untersu-

chungen unseres Trink-
wassers durch die Biologi-
sche Station Neusiedler
See - Wasseranalytik vom
28. Feber 2008 bestätigen
höchste Trinkwasserquali-
tät. Aus dem Untersu-
chungszeugnis der Biolo-
gischen Station geht fol-
gendes hervor:
Gesamthärte 12,4° dH, Ni-
tratwert 9 mg/l, pH-Wert
7,6, Temperatur 9,4° C,
Bakteriologischer Befund:
bei allen Entnahmestellen
negativ.

nichts für schwache Nerven:
Auch bei Ollrom war der Geg-
ner deutlich stärker als seitens
der UTC-Spieler vermutet wur-
de (2 Jahre lang ungeschla-
gen in der Landesliga B). Die-
ser Umstand paarte sich mit
einer zunächst ganz schlech-
ten Performance im Spiel von
Andreas Ollrom. Sein Gegner
konnte den 1. Satz relativ lo-
cker für sich entscheiden und
Andreas musste versuchen,
endlich zu seinem Spiel zu fin-
den. Nach dem 3. Schläger-
wechsel und einem Spielstand
von 3:5 und 0:30 sahen selbst
die größten UTC-Optimisten
einen 3:3-Zwischenstand als
unausweichlich. So nicht An-
dreas Ollrom, denn er konnte
im 3. Satz Unglaubliches leis-
ten, den anscheinend ge-
schockten Gegner in die
Schranken weisen und ge-
nüsslich die Ovationen für
eine mentale und zum Schluss
auch spielerische Meisterleis-

tung der Extraklasse entgegen-
nehmen. Somit lautete der
Spielstand nach dem Einzel 4:2
für den UTC.

Aufgrund dieses Ergebnis-
ses war für den Aufstieg nur
mehr ein Doppelspiel zu gewin-
nen. Es waren Markus Nitzky
und Armin Hub, die ihren Sing-
legegnern keinen Funken einer
Chance zur Revanche ließen
und binnen kürzester Zeit die
Gegner mit 6:3 und 6:3 an die
Wand spielten und damit den
Aufstieg in die Landesliga fi-
xierten.

Der UTC Loretto spielt im
Jahr 2008 mit 5 Mannschaften
in der Landesliga A und zwar
mit Herren I Allg. Klasse, Her-
ren 35+ (VIze-LM 2006/07),
Herren 55+, Herren 60+ (Vize-
LM 2006) und Damen Allg.
Klasse. Dies ist der größte Er-
folg in der Clubgeschichte des
UTC, der derzeit auch der er-
folgreichste Tennisclub des
Burgenlandes ist.
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